
      
   

Erneut tiefere Strompreise für  
Kundinnen und Kunden in Glarus Nord 
 
Die Technischen Betriebe Glarus Nord (TBGN) können die Strompreise für das Jahr 2027 erneut 
senken. Dank tieferer Energiebeschaffungskosten sowie der regionalen Stromproduktion profi-
tieren Haushalte und Gewerbebetriebe auch im kommenden Jahr von tieferen Stromkosten; je 
nach Kundengruppe und Verbrauchsprofil der Elcom gegen 3 bis 4 Prozent zum Vorjahr. 
 
Die wichtigsten Änderungen auf einen Blick 
 

• Energietarife sinken erneut deutlich 

• Netznutzungstarife bleiben stabil 

• Gesetzliche Abgaben bleiben unverändert 

• Erweiterte Tarifzeitfenster im Niedertarif sind weiterhin gültig 

• Vereinfachte Messtarife sorgen für mehr Übersicht 
 
Energietarife sinken erneut 
Die deutlichste Entlastung erfolgt bei den Energietarifen. Während der Sommerperiode (April bis Sep-
tember) können die Tarife gegenüber dem Vorjahr je nach Kundengruppe nochmals spürbar reduziert 
werden:  Im Hochtarif um rund 18 bis 22 Prozent und im Niedertarif um rund 19 bis 25 Prozent. 
Auch in den Wintermonaten (Januar bis März sowie Oktober bis Dezember) sinken die Energietarife 
sowohl im Hoch- als auch im Niedertarif um rund 3 Prozent.  
 
Von den tieferen Energietarifen profitieren alle Kundinnen und Kunden von Glarus Nord. Zudem kann 
die Stromrechnung weiter reduziert werden, wo es gelingt, den Stromverbrauch gezielt in die Niederta-
rifzeiten zu verlagern. 
 
Netztarife und Abgaben bleiben stabil 
Die Netznutzungstarife können trotz steigender Anforderungen an die Stromversorgung auf dem Niveau 
des Vorjahres gehalten werden. Auch die kantonalen und kommunalen Abgaben bleiben 2027 unver-
ändert. 
 
Vereinfachung bei den Messtarifen 
Die Messtarife werden weiterhin separat ausgewiesen. Für 2027 vereinfachen die TBGN die Tarifstruk-
tur und reduzieren die Anzahl der Messtarife auf zwei Kategorien. Neu wird zudem für virtuelle Mess-
stellen ein entsprechender Messtarif erhoben. Dadurch erfolgt die Verrechnung der Messdienstleistun-
gen transparent und verursachergerecht. 
 
Neue Regelungen für Produzentinnen und Produzenten von Solarstrom 
Ab 1. Januar 2027 treten schweizweit neue gesetzliche Vorgaben für die Vergütung von eingespeistem 
Solarstrom in Kraft. Die Vergütung orientiert sich künftig stärker an den Marktpreisen. Die gesetzlich 
vorgesehenen Mindestvergütungen für bestimmte Photovoltaikanlagen bleiben weiterhin bestehen. Die 
TBGN werden die entsprechenden bundesrechtlichen Vorgaben per 1. Januar 2027 umsetzen.  
 
  



      
   

Orientierung und Unterstützung über FAQ-Angebot 
 
Zur Unterstützung der Kundinnen und Kunden stellt die TBGN ein umfassendes Informationsangebot 
bereit. Auf der Website (siehe QR-Code) finden sich unter anderem: 
 

• Hinweise zu Einspar- und Optimierungsmöglichkeiten für Haushalte 

• Empfehlungen für Gewerbe- und KMU-Kunden 

• Erläuterungen zur optimierten Steuerung von Elektroboilern und Wärmepumpen 

• Informationen zu den seit 2026 separat ausgewiesenen Messtarifen 

• Details zu Stromprodukten, Herkunft und Stromkennzeichnung 
 
 
Zusätzlich bietet das digitale Kundenportal der TBGN unter (siehe QR-Code) zahlreiche Funktionen zur 
einfachen Verwaltung von Energiedaten und Rechnungen:  
 

• Zugriff auf Rechnungen und Dokumente 

• Übersicht über Verbrauchsdaten 

• Verwaltung von Kundendaten 

• Digitale Kommunikation mit den TBGN 
 

 
Detaillierte Tarifänderungen 
Alle Angaben exkl. MWSt. 
 

 
  

Tarifkomponente

Energie 2026 2027 Delta (%) 2026 2027 Delta (%)

Hochtarif HT (Winter) Rp./kWh 14.40 14.00 -2.78% 11.80 11.40 -3.39%

Niedertarif NT (Winter) Rp./kWh 13.40 13.00 -2.99% 11.50 11.10 -3.48%

Hochtarif HT (Sommer) Rp./kWh 14.10 11.60 -17.73% 11.50 9.00 -21.74%

Niedertarif NT (Sommer) Rp./kWh 11.70 9.20 -21.37% 10.10 7.60 -24.75%

Netznutzung

Grundpreis CHF/Monat 10.00 10.00 0.00% 10.00 10.00 0.00%

Leistungspreis CHF/kW  -  -  - 12.00 12.00 0.00%

Hochtarif HT Rp./kWh 14.75 14.75 0.00% 8.30 8.30 0.00%

Niedertarif NT Rp./kWh 10.55 10.55 0.00% 6.00 6.00 0.00%

Flexibilitätsbonus (max. CHF 200) Rp./kWh -0.20 -0.20 0.00% -0.20 -0.20 0.00%

Systemdienstleistungen Rp./kWh 0.27 0.19 -29.63% 0.27 0.19 -29.63%

Stromreserve Rp./kWh 0.41 0.17 -58.54% 0.41 0.17 -58.54%

Solidarisierte Kosten Rp./kWh 0.05 0.19 280.00% 0.05 0.19 280.00%

Blindenergie Rp./kvarh  -  -  - 4.50 4.50 0.00%

Messung

Messpreis CHF/Monat 6.20 6.50 4.84% 32.00 32.00 0.00%

Abgaben an Gemeinwesen und Netzzuschlag

Gemeinde Rp./kWh 0.30 0.30 0.00% 0.30 0.30 0.00%

Netzzuschlag Rp./kWh 2.30 2.30 0.00% 2.30 2.30 0.00%

Strompreis inkl. Flexibilitätsbonus

Grundpreis CHF/Monat 10.00 10.00 0.00% 10.00 10.00 0.00%

Messpreis CHF/Monat 6.20 6.50 4.84% 32.00 32.00 0.00%

Leistungspreis CHF/kW  -  -  - 12.00 12.00 0.00%

Hochtarif HT (Winter) Rp./kWh 32.28 31.70 -1.80% 23.23 22.65 -2.50%

Niedertarif NT (Winter) Rp./kWh 27.08 26.50 -2.14% 20.63 20.05 -2.81%

Hochtarif HT (Sommer) Rp./kWh 31.98 29.30 -8.38% 22.93 20.25 -11.69%

Niedertarif NT (Sommer) Rp./kWh 25.38 22.70 -10.56% 19.23 16.55 -13.94%

Standardprodukt Privatkunden 

"Der Blaue"

Standardprodukt Geschäftskunden 

"Der Grosse" (NE7 Plus)



      
   

Auswirkungen auf typische Verbrauchsprofile 
 
Die Tarifentwicklung zeigt sich je nach Profil und Verbrauchsverhalten unterschiedlich. Beispielhaft: 
 
Haushalt mit 5-Zimmerwohnung mit Elektroherd und Tumbler, rund 4’500 kWh Stromverbrauch pro Jahr 
(Profil H4): Die Gesamtkosten sinken um 4 Prozent bzw. ca. 57 CHF pro Jahr gegenüber dem Vorjahr. 
 

 
 

 
Haushalt mit 4-Zimmerwohnung und Elektroherd, rund 2'500 Stromverbrauch kWh/Jahr (Profil H2): Die 
Gesamtkosten sinken um 3,4 Prozent bzw. ca. 30 CHF pro Jahr gegenüber dem Vorjahr. 
 

 
 
 
Kleiner Gewerbebetrieb mit 30'000 kWh Stromverbrauch pro Jahr (Profil C2): Die Gesamtkosten sinken 
um 4,5 Prozent bzw. ca. 393 CHF gegenüber dem Vorjahr. 
 

 
 
 
 
Kontakt für Rückfragen 
 
Marco Mini 
Geschäftsführer 
Technische Betriebe Glarus Nord, Büntgasse 2, 8752 Näfels 
055 511 97 00, marco.mini@tbgn.ch 
 
 
 

mailto:marco.mini@tbgn.ch


      
   

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


